
Suchergebnisse: Kegelplatz

25. April 1711 – Der neue Haidhauser Kleinwirt Kaspar Öttl erhält das Schankrecht

Haidhausen * Der neue Kleinwirt von Haidhausen, Kaspar Öttl, kann den Erhalt der Wirtschaft

sichern, nachdem er von der Hofmarkherrin, der Gräfin Anna Maria von

Fugger-Kirchberg-Weißenhorn, das Schankrecht für Weiß-, Braunbier und Branntwein sowie das

Recht zur Haltung von Spielleuten, Kegelplätzen und der Abhaltung von Kindsmählern erhalten

hat.    Der Kleinwirt und der Großwirt sind bis in das 19. Jahrhundert hinein die einzigen Wirte in

Haidhausen, das heißt, nur die Beiden besitzen das Schankrecht, können also Getränke

weitergeben. 
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